
Gefleckte Weinbergschnecke
Cornu aspersum (Helix aspersa, Cryptomphalus aspersus, Cantareus
aspersum)
Ursprüngliches natürliches Vorkommen Mittelmeerraum und atlantische
Küstengebiete. Inzwischen auch in vielen anderen Gebieten verbreitet.
Größe bis ~ 4 cm
Herkunft Deutsche Nachzucht
Färbung Beige bis brauntöne. Eher rauhes Gehäuse. Von einfarbig, über
gefleckte bis zu gestreiften Tieren.
Weichkörper eher hellgrau bis schwarz mit einem Aalstrich.
Schutzstatus Diese Weinbergscheckenart ist nicht geschützt !
Futter Hauptsächlich vegetarisch, aber auch Trockenfisch- oder Katzenfutter.
Möglichst unbehandeltes Obst und Gemüse. ‘Unkräuter’. Auch abgestorbene
Pflanzenteile. Zur Kalkversorgung eine Sepiaschale.

Temperatur Zimmertemperatur, im Winter auch deutlich kälter möglich. Kein
Frost. Mindestens 5° C.

Haltung + Terrarium Gruppenhaltung. Weinbergschnecken sind pflegeleicht
und anspruchslos in der Ernährung. Die Schnecken überstehen 4 Wochen ohne
Nahrung (Urlaub). Sie gehen dann in eine Trockenstarre.
Terrariumgröße ab 30er Würfel. Mehrere cm Bodengrund (z.B. Gartenerde,
ungedüngte Blumenerde). Kletteräste (Kork).
Die Tiere mögen es eher schattig und feucht. Ein mal am Tag sprühen. Im
Winter sollten den Tiere eine Winterruhe ermöglicht werden. Hierzu kühl
stellen. 

Vermehrung Diese Art sind Zwitter. Nach der Paarung werden Eier im Boden
abgelegt aus denen nach mehreren Wochen vollständig entwickelte Junge
schlüpfen.
Lebenserwartung Hier habe ich noch keine Daten. In Terrarienhaltung sollten
bis zu vielen Jahren möglich sein. 

Diese Art ist ein sehr gutes ganzjähriges fettarmes Reptilienfutter. Sie hat
ein dünneres Gehäuse als die einheimische, teilweise geschützte Art. So
versorgen sie ihr Reptil auch auf natürliche Art mit Kalk.

Diese Art wird auch von Menschen
gegessen und hierzu gezüchtet.

Zusammensetzung (Werte einer
großen deutschen Freilandzucht):
Wasser und andere Substanzen
83,79 %
Proteine 12,53 %
Fette 1,75 %
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Annam Stabschrecke (Medauroidea extradentata), Australische Gespenstschrecke (Extratosoma tiaratum), Peruanische Farn
Stabschrecke (Oreophoetes peruana), Grüne Stabschrecke (Paramenexenus laetus), Panzerschrecke (Eurycantha calcarata),

Samtschrecke (Peruphasma schultei) Türkisblaue Riesenstabschrecke (Achrioptera fallax), Wandelndes Blatt (Phyllium siccifolium).
Dalmatinische Landschildkröte (Testudo hercegovinensis), Jemen Chamäleon (Chamaeleo calyptratus), Leopardgecko (Eublepharis

macularius), Zwergbartagame (Pogona henrylawsoni). Achatschnecke (Achatina fulica) Normalfarbe + Albinos, Gefleckte
Weinbergschnecke (Cornu aspersum).   02.03.2010


